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Unsere Prämien'Ncrvöse örschöpsung
sit'skilijjl ilnrch Dr. 31iil'fs' Jirniinp.

Im,! 3etrtllunj bei 91trKtit0t!tml dm.
f.injt !,, nur MI Mutn ulrt b gk,Ig,n güing
Ijutc. foiUtrn llibtl aua zur rmnlunj liltn.
tuiijti.j.T C.i,j;ini. T,k gilidrlichl birlct inttintn
gulgi otflt n nnen lirjntmMrtmi d Hr,7,,
t:tc war bft gal mil ,, g Kural.

,wnr Jnd, tt icttlitit:

Wie nil,n Mi ein eine iAa-ir- n

cviiiiu'vt

In der guten Stadt Boston lebt
eine Gesellschaftsdame, die ei nnge
wohnlich schlechtes Gedächlniß sür

Namen bat. Ihrer Tochter geht es
nicht viel besser.

kürzlich machten sie die Bekannt
Ichast einer MrS. Hvwe. Nac,her
bemerke die Tochter : hvwe hieß
der Erfinder der Nähmaschine ; wir
brauchen also bloß a die Rlilima
schinc z denken, oe uns die Tarne
wieder begegnet,"

Eine Woche daraus waren beide zu
einem Tiner ungeladen, zn dem sich

auch Frau Hvwe cingefnnden hatte.
Mit dem gewinnendsten Lächeln ging
die Mutter aus dieselbe zn nnd rief:

Meine liebe MrS, Singer, wie es

Jahren, und die Ausu!ir beträgt
dorthin llt Millionen gc.icii 17 vor
50 Jahre.

Oldenburg.
Lastrup, Mit großer Gemüths

ruhe scheinen die liebe gearbeitet"
zn haben, welche kürzlich beim Schu
ster und Uaii'mann O. hierselbst den
Einbruch aussiihrten. Nachdeut sie

nämlich eine Fensterscheibe heranSge
nominell und dann die Fensterflügel
abgehakt, sind sie i den Laden gcstie

gen und Haie sich vorerst ihrer
schmutzigen Leibwäsche entledigt, um
statt derselben ganz ene anzuziehen.
Nachdem sie nun eine uninhaste
Summe Geldes nebst verschiedenen
Eßwaaren, als Speck, Butter und

Käse, halten mitgehen heißen, sind sie

aus demselben Wege, welchen sie ge

kommen, wieder ins Freie zuriickge

kehrt. I der Nähe des Hauses ha
bett sie sich dann sosortzmi, fröhlichen
Mahle gelagert und sich Butter,
Speck u. j. v. wohlschmeckeu lassen.

Großherzogthum Hessen,

Mainz. Mit einer sonderbaren
Anklage hatte sich das hiesige Schöf
fengcricht zu besassen. Ein junges
Mädchen, das in dem Arresthausc eine
kurze Strafe z verbüßen hat, steht
unter der Anklage, ans dem Zimmer
des BerwalterZ ein paar Tropfen
Tinte mitgcuommen zu haben, um
mit den anderen Insasse des Ge

davöbct itltcnöciutatl)

Branden bürg.
P r e n , l n u. Von,

Cchwurgcrlcht wurde die ';." Sollte
ölte. Tachdcrkcrsrnu Marie Bvnisch
aus Grosijictlic,,, die ihre drciTöch'
tcr getüdtet hat, indem sie dieselben

Hutflliiiigle, z zehn Jahren Zuchthaus
vtrurlheilt. Tie Geschivorenc ah.
men an, daß die Anncklagtc nicht ,it
Ueberlcgttiia gchnndelt habe,

Tnrch eine Sturz aus dem ffcn
ster hat sich Nachts die 40i.äf)rin,c

Anna Joiio, geb. lliielil),
Chorincrstrasie l, gelobtet.

'Ii r o U i z Hannover.
Osnabrück. Nach einem hier

bestimmt auftretenden Gerächt svll
ein Theil des Stüntnl. Schlvs,es zu
Osnabrück zucineniOsfizicrsFrauen
(Wittwen) Pensionat eingerichtet
werde, Die hierzu ersorderliche
Gcnehmignng, ebensv die znr bauli-che- n

Bercindcrung des Gebäudes soll
bereits ertheilt worden sein.

L i n g en. Ein seltenes Schauspiel
bietet sich in der jetzigen Jahreszeit,
besonders bei stürmischem und regne
tische! Wetter, dem Besucher von
Hnnekensnhr. Es ist dies das lirin
gen der Lachse.' Unterhalb des E,ns
Wehres und in unmittelbarer Nähe
desselben springen Lachse, 5, 10 und
mehrere Pfunde schwer, eiuige Fuß

Kohle, , schachtet. Daselbst kam ein
Fuhrmann an Mobiith neben sei

ei Geführt so siliicklich zum Fall,,
daß ihm beide Beine übcrialiren wnr
den. Schwererlevt wurde der Bcr
uuglnckie in das hiesige Nennkenhaus
gebracht.

Crcseld. Heute früh schoß ein
junger Mann ans ei Mädchen und
dann ans sich selb. Ter jnnge Mann
ist tudt, da Mädcheu schwer vcr
wniidet. Als Motiv wird Eifersucht

angenvmnien,

Zülpich. Dieser Tage wurde ein
allcinstehcndcr Jnnggescllc von hier
in dem im stellet seines Wohnhauses
befindlichen Brunnen todt vvrgesnn
den. Der ngluctli,j)e hatte jedenfalls)
im Keller Etwas holen wollen, dabei
vielleicht zn wissen gewünscht, wie
der Wasserstand des Brunnens wäre,
und ist beim Nachschauen hineingc
stürzt. Tcr so plöblich ans dem Leben
Geschiedene litt seit einiger Zeit an
Schwindclansälleu.

Creseld. Eine ene Industrie
ist hier im Entstehen begrisfen, näm
lich die Verarbeitnug von Torf zu

Teppiche, gnßläuiern, Pscrdc
decken it. s. w. Die betreffende Fabrik,
wird sehr groß angelegt und soll mit
einer Arbciterzahl von 200 Personen
ihre Thätigkeit beginnen.

Provinz Sachsen.
N o r d h a u s e n. Tie ?ljährige

unverehelichte Mathilde Engelmanii
aus Cettenberg hat sich im Zorge

''

p

Gra z, Bei Pvrtvle in Jstrien
bildet. sich ein Rutschterrai. Gnnie
Grnudstnckc mit Weilecken nnd e

gerietben ins Nutsche und
setzte sich ans den buachbarleu Fel
dern sest. tiiue Erderschiitteruug
brachte in Baliui am Fnßc dcsMonte

Armagna die Mauern zum Bersten
und riß eilte .'ioo Meter langen Erd
spalt.

Prag, Graf Kvloman Estcrhazti
hatte sich zn einem Bravottt lürkchen
entschlossen. Er w,'llte die Tonr von
Eonstnutinvpel nach Prag zn Pferde
zurücklegen und diese Tage ist der
wackere Spvriman bereits in Ren
satz eingetroffen, Tie Strecke Eon
stautinopel-Neusat- z legte er in 31

Nächte zurück, da der Gras nur
Nachts rci et, Tags über aber ruht.
In Serbien halte er unliebsamen
Aufenthalt, da man ihn snr einen
Spion hieltitnd nur aufJnler,entivn
unseres Belgrader Geueralevnsnls
frei ließ, Graf Eftcrhnzy, der noch
eine Strecke vou 75 Kilometern

hat, dürfte diese Bra
vourritt infolge einer Wette absol
Viren.

Krain. In der Laibacher Zci-tun-

lesen wir: Ter Luchs gehörtin
Krain schon seit Langem zn den

Jagdbeuten, Das Landes
iitnseum besitzt zwei Exemplare, deren
eines im Jahre i2 von der Herr-scha-

Lack, das zweite 1833 vom k.
k. Bczirks.ommissär Josek in Wip

pach, bereits ausgestopft, eingesendet
wurde. Der letzte Luchs wurde vor
einigen Jahren in den fürstlich Hugo
zu Windischgrätzschen Revieren, von
einem Forsthiiter erlegt, leider aber
ging die interessante Jagdbente zu
Grunde, Nun erfreut sich Krain in
den Gottschecr Waldungen abermals
dieses sür den Biehstand wohl unge
legene Gastes, und ist zu hoffen,
daß es den vaterländischen Jagd
srcuudeii gelinge wird, desselben

habhast zu werde. Es ergeht an
dieselben die Bitte, für den Fall, als
der seltene Räuber erlegtwürde.deu-selbe- n

dem LandeSmuseum zu über
lasse,,.

Gmuiideii. Nachts nm halb 12

Uhr brach in der Kirchengassc ein
Brand ans, dem inFolgc des herrschen
den Windes vier Häuser zum Opfer
sielen.

Kirchb erg am W agram, Tet
hiesige WirthschnstSbesi?er Johann
P.isfingcr wurde mit gespaltenem
Schädel todt nnfgesniideit, Ter That
verdächtig erscheint die Fran des
Ermordeten und deren Zuhälter,

K l a g e n s u t t. Hier starb der
Med.-T- r. Regiernngsrath Rrnßnigg.
Derselbe testirte 150,000 Guttun snr
den Bau eines Kindcrspüals.

K r u n g l. Eine heidnische ToÄen
statt ist hier blvsgelegt worden. Es
wurden bereits 90 Gerippe aufgedeckt.
Zu den bemcrkenswerthesten Bronze
funden gehört eine Meterlange Hals-kett-

Außerdem wurden Braccelet
und Ohrgehänge gesunden. Die
Männer haltenznmeist in der Rechten
ein Brviizcmesser.

L i tt z. Tr. Adols Türnbergcr,
ehemaliger Reichsraths - Abgeordne-te- r

und BicePräsident der Linzer
Advo'atettkamnier ist verschieden,

Sch w c i j,

Bützberg, Der 24jährige Gott
fried Jenzer siel vom Söller in die

Tenne. Der Verunglückte erlag nach

einige Stunden seine Verlegungen.

F r a n e n s e l d. Das für den
und h ntercn Thnrgan bestimm-t- e

hauptsächlich aus den Mitteln der
Stadt erstell, e Krankenhans wird am
1. Januar 181)7 dem Betrieb überge-
ben. Ais Hausvater wurde Ad. Fi

Z Wir irtidcn jedem ,!,cicr l'cscr, el

i)tx den

IZIekraska Klaals- - gnjcige''
in Jahr in, Bor:n lciah, eii

achstehenden Piäniiki, fcutoji'
den:

PrSini en Li
Die alte und die ene .jv'iivl)"

,,!DoitMir(rl)uo
W man singt, laß dich iuhig iükfer,

Böse Menschen haben tenu Viidfr,"
Eine Sammlung dci tcfitii dcni'chrn

id knglischcn National: und Bolkolikder
mit Musik Begleitung.

Diesen Buch enthalt iUO deutsche und
nglüche Bolkj,, Jägcr-- , Soldaten',

Iiink-- , Wander. Opcrn-- , (ksillschasts.
'nd National Lieder und wild im Ein

nicht unter M) Cent? abge,
geben,

Ttutsch'nirkan,szr Hautarz,
Ei medizinischer Rathgkbrr sür Haus

uno Familie bei Unfällen und Krankhei,
ten von Dr. med. Mozimilian Herzog
prallischer Arzt in Chicago, JH., ehcma,
listet Arzt mit Deutsch,, Hospiial ju
jircinniili, Ohio. Diese Buch ist !SbS

Seiten stark und enthält Beschrkibungeu
und Rezept sür fast alle de Menschen
behaftende Krankheiten und sollte in sei

neu, Hanöhalt fehlen. Wir fendkii obi
ge Buch bet BorausbezahlunqdcS Ab,
onnement? als Prämie Portofrei an jede
Adresse.

TU betrogen Braut
oder: Nur eine Fischt'rstochtk, oon

F. W. Dahlmann.

Eine interessante und unterhaltende
Erzählung.

okior Zernowitz
und Villa Montrose," zwei unleihal,
tende und spannende Erzählungen nebst
Illustrationen von Frau Sutri.gchiiif
mg.

Fürst Biöuia?
itnto die Wiedereriichtung des Teutschen

Reiches.

Achtzig Jahre in Kamps und Sieg,
TiescS werthvolle Buch wird Ei'ch

umsonst zugeschickt, wenn Ihr o,:S Ab,
onnement ein Jahr im Voraus bezahlt.

onklins Bequeme Handbuch.
Eine Million T hatsach en.

Wir senden jedem Abonnenten, welcher
?as Abonnement auf den Staats . An,
zeiger" (2.00) ein Jahr in, Voran be,
zahlt, .Eonklin's bequemes Handbuch
nützlichen Wissens und Atlas de Sklt'
sür Mechaniker, Kaufleute, Adoolaie,
Aerzte, Landmirthe, Holzhändler, Ban
kiere, Buchhalter, Politiker und allerlei
Klassen von Arbeitern in alle!: GeschästS-zweige- n.

Enthaltend außerdem über
2000 Nachweisungen wichtiger Ereignisse
im Auszug ans den besten historischen,
statistischen, bi,grapdilchen, politischen,
geographischen und anderen Werken von

allgemeinem Interesse. Ladenpreis: 25
Eent.

Diese Prämien werden nur gegen
Vorausbezahlung versandt und können
wir dieselben als interessante, unterhalt-
ende nnd nützliche Bücher empfehlen.

Die Herausgeber.

Avrtffen,Anverung.
Wir ersuchen jene unsere! Abonnenten,

welche ihren Wohnort wechseln, uns da-

von in Kenntnitz zu setzen, damit wir die

rechtzeitig besorgen
können, so daß in der Zusendung des
Blattes keine Störung eintritt. Gleich,
zeitig mit der neuen Adresse sollte auch

angegeben werden, wohin der betreffende
Abonnent bisher die Zeitung geschickt er,
hielt.

Anmeldung neuer Avonncnlca.
Jedermann, welcher einen neuen Abon

ten, sei es hier oder in der alteuHeimath,
anmeldet und das 'Abonnementsgeld sür
denselben auf ein Jahr im Voraus ent,
richtet, erhält eine der obigen werlhvsl-le- n

Prämien. Der neue Abonnent hat
ebensalls auf eine Prämie Anspruch.

Bucklen's Arntea Salve.
Tie beste Salb' in der Stadt für Ltiin

den, Geschwüre, Outichuc:en, raubt
Hände, iederaelchure, Kudnera'iain
und olle Arten von bantauilchjazi ser

er ist dieselbe ein sichere Heilmittel ge
gen Hamorrdoiden, M'in rntti, so iro
das oufaemendeie etd zuruilerftlittel.
öi mild vollkomniene utriesendeit aa
lantirt oder da Geld zuriickg-aede- n er-

den. Prei S? Eeni per Saachiet.
verlauie bei I. H, Harle.

Geld leicht veröient.
Irgend eine Person mit durchschnitt',

liehen Geschästskenntnissen kann Duntl,1)
t'io die Wche verdienen, indem sie

u,.sere wendbare Karte kerBer, Staaten
und der Welt verkauft. Secr gnß lang.
Elf prachtvolle Farben. Dieselbe ist so

schön ausgestattet, dag sie leicht zu
ist. Erfahrene Verkäufer verdie

neu 00 per Woche, irgend ein fleißiger
Mann kann tzlö oerdien. Eendei
kl.S0 für cin Eemplar und Bedingun,
gen. Alleinige Verkauisgebiet.

Rand. McNall, K g o .
160 1H Adam St., Ehicago, Jll.

? ?r, Wenle, welcher II Zabnart tt
efte ferne Gleichen sucht, des, st Iämm

el Jiiftrumenie txatt jjadrante der fa- -

znl. Terielr hat es m jeiner Acinft soweit
aevraa. Mt er Zaune auieen rann, iiune
dem Vatlente irgend elck Schmer,? ,u
venirsache. Latla Irck. II. Lt. Ct.

P Die besten Mehlgattunaen, !rien
und Roggenmebl, lieietn t e öilter Rol
lei'Mill! Csfi: 137 nötrl. 14. Sir.

Ankgezkichnkte Tsmineriroiit. ',!
,,'lzlwüiste a tgl., ie,bs!m:l!,I, g.,
und schw Skl't, in haben tciiu ttfani
ten ?le,ier Z erd. 'S 5 i g i, 11 i
südl. . S'rake.
Dr ' paln pilic-i- r- tHmit.

!mich freut, Sie wieder zusehen!"
Gleich daraus trat die Tochter ein
nnd begrüßte Frau Hvwe svlgender-- '
Massen : Ah, theure Mrs, Aitcvr,
wie geht es Ihnen V"

Singer und Wilcor, sind bekanntlich
die Namen zweier wohlbkanuten

ahmaschiuciiiorten.

Kchl,r an z,legerlant.

Ein Arzt in Philadclvhia trägt
Zchuhc aus Negerhaut. Schrecklich,
aber wahr?

Wo er das Matertal herbekommt ?
Lou Leiche, die 'in einem dortigen
Hospitale seeirt werden, Bon deinjc-nigc- n

Körpcrlheil der Schwarzen, den
die Natur zum Sitze,, bestimmt hat,
läßt er die Haut abziehen und schickt

sie nach Womclödorf, nahe bei Read-in-

wo ein alter Engländer sie nach

allen Regeln der Kunst gerbt.
Die Negerhaut ergibt ein prächti

ges, glänzendes und biegsames Le

der, das mit dem Material, aus wel-chc-

die Glacehandschuhs gemacht
werden, große Aehnlichkeit besitzt.
Jitir ist es viel dicker.

Ans keinem Militär-poste- n

im Lande giet es so viele
Schwierigkeiten infolge von Trunk-

sucht unter den Soldaten, als in Frt
Preble bei Portland, Maine. Richt
als ob die dort stationirtcn

mehr tränken, als
ihre Eollcgen anderswo, sondern weil
sie im Prvhibitionsstante Maine

geistigen Getränke so ver
Vlscht sind, daß die Folgen des Ge
ausscs arg sind.

Kurfürst Christian II.
o o n S a ch s e u war ein anßerordent
lichverschlvenderischerMonarch, Einst
ivurde an seiner Tafel sieben Stunden
laug aus ungeheueren Gläsern um die
Lette getrunken, uud der Fürst trug

selber den Sieg davon, woraus er
nicht weuig stolz war. An seinem
Hofe wimmelte es von Gästen, ein
mal sollen nicht weniger als 700 e

zugleich gedeckt gewesen sein!
:'ils er im Jahre 1610 den Kaiser Ru
bulj ii. I57,ill2 inPrag besuchte,
hatte er beim Abschiede von seinem
hohen Wir.he folgendes Wort de

Dankes: Euer kaiserliche Majestät
haben mich fürlresilich gehalten, al-s- o

daß ich keine Stunde nüchtern ge
esen bin," Ei Jahr daraus starb

5t, a Leib und Seele zerrüttet durch
'cincii unerhört wüsten Lebenswan
el, in Folge eines Rausches.

Auch hieraus kann man den
Menschen erkenne, I kansas Eity
hat amlich ein Mann von einem
Freunde ein großes Vermögen ererbt,
und da im in Missouri ei Gesetz bc

steht, laut welchem Erbschaften von
nicht verwandter Seite her, mit einer
fnnsprocentige Steuer zu belegen
find, hat der glückliche Erbe nichts
Schleunigeres zu thun gehabt, als die

Eoiistitntionalität dieses Gesetzes durch
Advocaten anfechten zu lauen. Wo-rau- s

man wieder zweierlei ersiebt:
l)daß mit dem wachsendenGelde nicht
nur die orge, sondern auch die Hab
gier sich zu mehren pflegt: und 2) daß
unverhsfter Reichthunpdeii Menfchen
zu einem Narren macht, der, was ihm
der Zufall gab, nicht zu besitzen ver
steht. Wen das Gericht in diesem
Prozeß seine Entscheidung abgiebt,
wird der Advokat um ein Erbe, der
Erbe aber nur um eine Erfahrung
reicher sein.

!!i
",'sSit--.Ä-iJ-s

"--- .i
Nach tcrn Ostcn

Die Ebicago
tesani) u. Lac
Aal)N

Ti R k Island ist st'ts an rirSpstz'
in dtt A ptitung n un Pläne um int
große ScbmUigkeil btifmiulütivm und

den Luxus, ickerkkil und Bcquemlich'
fett ttn tai Publikum rlnngt.

tit tip n ,,Ilniua Sr"
fiittun it SÖtll.

PuCnitn Schlaiwozen. Q.bar Qais der

eleganiesten und neuiften Mnsttr.
Schnelle
MfUc vleung.
?r(l r lffk ttutRaltung,

iflcf lass 9 i. nun.
W'g'N näherer AuSknnil utn; man

sich an irzüid kin'n Ag'ntkn ttx Btr
tlia'eit, Eanad oder M'riko otkr an

Jrhi' S'daftian,
G P. , öhicaga.

jWAf ?,lk!'ch, id)ir.0ifljaftf ür
!. unt Sünfr.i ,u itdr ririu'cifn Prti

itn urb lt U iutii Pfund fc:i Fete
!i e i a I, U i üSt 9. lratr
All I? i! Xr PI.'.

,3, vierki,n Jahnn hatte ich einen leichten Schlag

anlall, Uederaidettnng lühr nervöse kjrlchöplnng
Herder. Ich wurde ungemrm nervös und dre lin
srrengung dn issenllichem Svreche veruriach Her,
klopjen. welche mein Leben bedrohte. Ich gebrauchte
mei gialchen Tr, fflliliä' Sieln Heart (jure lür merae

Her,delch,v,rde und zwei gialchen r, Miie' Ie.
siorative Nervme sür uieine Nerdösitat und bm

visier all ich jimail der ja lem ermarle. Ich

lan stundenlang spreche vdne ,u ermüden oder

an HerzNapsen desallen zu werden, wie die früher

der Fall war, und ich suhle mich Ihnen zu ant
verpflichtet.

Ju haben dei nNen Avothekern. Dr. MUeS' Buch
über Herz, und Nervenlelden frei per Post.

I)r. Mllcs Medical Ca., Klkhart, Ind.
Dr. Mile' Heilmittel machen gesund.

KARL WITZEL
Fabrikant von

Zigarren !

917 O Straße, Lincoln, N'b.

Amerioa,ii Exchange
i ntionnl i.nnli.

Elfte und O etcafjc, ttticoln, Neb

apiia, $3('0,000.
Direktoren: I, M. Rr.mnd, L, Grc-gor-

S H Burnham, T, W. Lowry,
W. H. McElucri). E. H. Morrill. A.

I. Samye.'.

Deutsche Wirthschaft

Chais Scliwarz
ISO füM. 10. Str., Lincoln. R

(in seinen, eigenen Gebö! )

Die feinste Leme. daS derähml
ffiw. I. Lemr Bier, sowie die bester

Cigarren stehen hier zur Verfügung.

First National Bank,
Ecke O und I. Straße.

Kapital, $400,000 - bersaiuh
8100,000
Beamte :

31. S, Harwvod, Präsident,
Chas. A. Hanna, Vice-Prä-

Frank M, Coek. Kasstrer.
C. S, Lipp ncott, Assi't Kaisirer

H. S. Z?,ee,nan,Asst't Kassirer

nleiren
auf

Mnmd-Eigenthu- m

aus die Tauer verschiedener Jahre un

CultivirtcZVarmcn.
n E M00RE,

ichaeds Block, Lincoln, Neb.

Geld
auf Land zu verleihe !

Vollmachten ausgefertigt
Erbschaften prompt besorgt.

ZW Land- - und Stadt Eigenthum
unter günstigen Bedingungen zu verkau,
fen.

echisss.Asentiirund CvNekti ,
ekchift.

G, Am llagensiclf
21 C Elrax.e. Sincoln. e

"HOLD YOURHORSES"
WITH THC

ylTTMANNAFETYßl)

f1rU& July 41h, 1893.

THE ONIY HUMANE SAFETY B!7

In Mw TjorM mt I I oeabol v, mtrm.

Tor Sal j tll Huiw Daalan.
Writ tos partlowlars te

H. WITTMANN &. CO..
LINCOLN. NEB.

ssauft- - und Münchener'
Vier beim las. lafche
oö,r eg.

. mumm,
12 füd!. 10. Ztrasje.

fäiignisses zu:. Zeitvertreib Karte
zu bemalen. Das Gericht er,
kannte aber ans Freisprechung, da
der Werth der entwendeten Tinte

. nicht einmal in Reichspfenuigen aus
zudrücke sei.

l Bauern,
W ü r z b r g. Der Artillerie

hanptmann Karl Keßler stürzte bei der

Hubertusjagd, erlitt einen Schädel- -

brnch und starb bei der Heimbeför

dcrung. Ter Student Wolf aus

Bayrcnth hat sich in geistesgestörtem
Zustande von dem Münchener Zuge

zrrinalmeu lasse.

P l a n c g g. Die beiden Söhne de

Maurers Dick von Krailliug vergnüg
teil sich dieser Tage damit, zum

dienende Rvllwäge in

Bewegung zu setzen. Plötzlich stürzte
ein Rolllvagen mit dem älteren Kua-be- n

über die Böschung und erdrückte

ihn. Ter Jüngere flüchtete aus Furcht
vor Strafe und ist auch znr Becrdi

gnng seines Binders noch nicht heim
gekehrt,

B o m R e g e n. Kürzlich brannte
in Hirschling ein Hans mit Stall nie
der. Der Brand konnte auf seinen
Herd beschränkt und rasch bewältigt
werden. Leider siel dem Elemente ei

Menschenleben zum Opser. Tie
Klara Brandl, eine ältliche

Person, wollte noch Bankgeld retten,
kam aber nicht mehr ans dem Hause.

Später wurde ne mit verkohlten
Gliedern und halbvcrbranntem Kopse

ansgesnndeu,

Heinersdorf. Tahier erschlug
aus Eisersucht ein vjähriger Mann
seinen öiioalen, der etwa 50 Jahre
alt ist. Ter Borsall ist bereits bei
Gericht anhängig gemacht.

München. Dieser Tage fand in
feierlicher Weise die Grnndsteinlegung
znc erste Bolkc heilstätte in Maria
Eich bei Planegg statt. Zur Feier
waren erschienen S, k. H. Prinz Lud
wig mit seinem Adjutanten, der Re
gierungsprä,:dent von Oberbaiiern
Dr. Ion Zicgler, I. Bürgermeister
v. Borschi mit mehrere Mitgliedern
des Magistrats und des Gemeinde-Eollcgium-

W üt ttemberg.
Tübingen. In dem beuachbar

tcn Bctziugeii wurde vor einigen Ta
gen beim Brande einer Scheune ein
zur Unkenntlichkeit verkohlter Leich
nam gesunden. Man vermuthet, daß
man es mit der Leiche eines hiesigen
Studenten zn thun habe. Es wurde

ii in Tübingen bei sämmtlichen
acadeniiichcn Verbindungen ange
fragt, ob Niemand fehle. Tie Frage
wurde Überall verneinend beantmor
tet. Man denkt deßhalb daran, daß
der Verbrannte ein Stndirender war,
der eben erst na h Tübingen gekom

en, bei keiner Verbindung ud noch
nicht angemeldet war.

Baden.
Waldkirch. Kürzlich brach In

der Langholzsäge des G. Rieder von
Obcrgloitertl,al Fener aus, welches
da ganze Werk bis aus den Unterbau
gänzlich zerstörte. Ter Schaden soll
sich aus euva 1000 M. be!auen.
Allen Umständen nach soll Bwndstif-tnn- g

vorliegen, doch konnte bezüglich
der Thaterscha t nvch nichts Bestimm
tcs ermittelt werde.

Nonnenweier. Zwei brave
hiesige Bürger sind dieser Tage den
Welle des Rheius zum Opfer gcsal
len. Tiebold Frenk, Jakob Wirt und
Salomon Schnndelmeier, sämmtlich
von hier, wollte Kies über deihein
führen, aber gleich nach Beginn
der Fahrt begann der Nachen, der zu
schwer geladen war, zu sinken. Ter
30 Jahre alte Wirt kam nicht mehr
an die Oberfläche, hingegen kämps
ten die beiden Anderen, die tüchtige
Schwimmer wa,en, über ine Bier
telstunde gegen die Wogen. Otten
heimer und Wittenweircr Schissern
gelang es, den Schundelmeicr, der
aus eine Sandbank getrieben wurde,
zu retten. Hinzegcn versank Frenk
in ganz kurzer Entsernung von dem
Rettungsboot. ,

St. Leon. Ei etwa 60 Jahre
alter blinder Mann, Namens Scba
ftian Freiscis, welcher in der Kreis
xstegcanstall -i- nshcim untergebracht
war, aber zum Besuch des Jahrmark-t- e

hierher gekommen war, stiirzte
dieser Zage eine Kellertreppe hin
unter und ist indenen Folgen Taa
daraus, o!me wieder zum Bwußtiein
gekommen zu sein, gestorben.

Oesterreich.

hoch aus dem Wasser, über die Ober
fläche, um das Hindernis,, das, sich

ihnen durch die vor dem Wehr lte
genden Felsstciue bietet, zu über
luinocii. vies logennnnte i:aaiprin
gingen wiederholt sich ost stunden
lang. Der Fischer bennbt gern diese

Gelegenheit, den schmackhaften Fisch

einzusange.

Provinz HessenRassan.
Wiesbaden. Ein Transport

von einerMillion werth im Möbel
wagen ist wohl etwas, was nicht alle
Tage vorkommt und auch der Firma
L, Rettcnmayer hier seit ihrem 54

jährigen Besiehe nicht zum zweite
Male pnssirt ist. Diese wcrthvolle
Ladung bestand laut ,RH. K aus
Silber und Goldgeröthen der Groß
herzoglich Luxemburgischen Silber
kammer, die von der gcnanutcnFirma
Hnn SH t i.Ti' rsi nrfi S'nrpmTitlrrt titif.
telst eines ihrer große Miibelwagcn
im Austrage des Großherzoglich

Hosmarschall Amtes
übersührt wurde. Es waren ganz
besondere Vorsichlsmasjregcln getros
seit, und der Tran Zport ging in Folge
des umsichtigen Arrangements prompt
und ohne Unfall von statten. Zwei
vertraute Packweistor begleiteten die

kostbare Fracht und der Möbelwagen
war mit einem mächtigen ertra ai,ac
fertigten AnHängeschloß verschlossen.

Provinz Po, t e r n.

Stettin. Der Maler Rettiuge
von der Schiffsbanwerft Bulkan" in

redow wurde dieser Tage von den
Brüdern Heidemann auf dem Wege
nach seiner Wohnung ermordet und
seine? Arbeitslohnes von 7 Mark
beraubt. Die Thäter wurden er
hastet.

Pasew a lk, Bei einem Brande
in der Wohnung der Arbeiterfrau
Raihke in der Stetlinerstraße k,un in
Abwesenheit der Mutter deren vier

jährigerSohn in den Flammen um.

Provinz Posen.
Ost ro wo. Bei dem Brande eines

DominialFamiliehausesinCzachory
sind zwei Menschen ums Leben ge
kommen. Nach den angestellten Er
Mittelungen hat der sechsjährige
Knabe Johann Konczak das Feuer auf
dem Strvhdache des Hauses augelegt!
er selbst ist mit verbrannt. Außerdem
ist der Knecht Valentin Michalak,
welcher seit längerer Zeit bettlägerig
krank war und nicht gehen konnte, in
den Flammen umgekommen.

Gnesen. Das fünfjährige Söhn
chen der Bauschreiber Schmidt'schen
Eheleute stürzte die Treppe hinab und
zerschmetterte sich den opf. Das
Kind starb nach einer Stunde.

Provinz Ostpreußen.
D omnau. Das Opfer einer sinn

lose Wcttsahrt wurde der Fleischer
mW Broick von hier. Aus dem

Hcüvege vom Bartensteiner Vieh
marne unternahm Br. mit einem

Friedländer Schlächtermeister eine

Wettsahrt, wobei die Pscrde des Br.
scheuten: an einer Grabcnkante über

schlug sich das Gef hrt und schleuderte
die Insassen in den Chauffeegrabt.
Brosch blieb auf der Stelle todt.

Fried land a. d. Alle.Jneiner
Scheune erhängte sich der Arbeiter

Gastow. Arbcitü.ierdruß war der
Grund zum Selbstmord.

Provinz Wc stvr cuken.

Neustadt. Auf dem Wege zum

aynnoi verungiunic er nuiujcc
des Grasen Ke.jscrlinak, Indem oic
Pferde durchginge. Er stürzte vorn

über und erlitt so schwere Berlcvun

gen, daß er soiort nach dem Kra iken

Hause geschasst werden mußte, wo er

Abends siarb. Tie Jnsasien der E,mi

page, Frau v. Below-Rutza- nebst

Töchterche, wurden aus den, Wagen

geschleudert, wobei erstere auch nicht

nerhebliche Belebungen am 80 Je
davontrug : doch konnte sie den Wez

dem Schlosse noch zu Fuß ,u
legen : da md ist unverletzt ge

blieben. Ter Wagen ist vollständig
zertrümmert.

Mheinprovl,.
o. Tie landwirchschzftlich

kademie ,U Poppelsdorf wird im

April nächste Jahre ihr Sojährige,
Bcftchcn feiern.

l a d b a ch, Hn einer Weberei zu
Mülfort stürzte einem Schlosser, der

mit Mntiren beschästigt war. ei

schwerer etibaum aus die Bruii.
Schmer verletzt wurde er.ins hiesig

Krankendau verbracht.

Bardenberg. Ei Unall er
eignete sieb in der Rabe des neuen

Mühlgraben ertränkt. Tie Unglück
liche lag im Krnn?euhanse und hatte
sich in einem unbewachten Augenblicke
ent'ernt.

Sieinerode. Der Steinbrecher
Franz THUne I wurde in seinem Kalk
steinbrnche an der Weißenbvrncr
Straße todt ansgcsunden, Thüue ist
durch eine herabstürzende Steinmnsse
verschüttet worden.

Pro v i ii 3 Schlesien.
Br i e g. TaS hiesige Schwnrge

richt verurlheilte den Arbeiter Tubil
zek wegen bestialischer Ermordung
seiner kranken Frau zum Tode.

Grüuberg, Hier wird die Auf
stelln, lg eines Kaiser Friedrich-Den-

nials geplant. Eine der bedeutendsten
Firmen ecs Ortes zeichnete allein zu
diesem Zwecke üUvuMark.

H a a u. Unter dem Verdachte,
im August seine Frau gelödlct zu ha
den, ist jetzt der Gerichts Nanzlcige
hilse Edurd Schmidt verhajtet worden.

ProvinzSch leswig Holstein.

Burg. Die hier geborene Wittwe
M. Claußen, geb, Haß, i Ncw Aork,
welche in der neuen Welt mit ihrem
vor ca. zehn Jahren verstorbenen
Mann, demFabrikantenClaußcn, sich

zu großem Wohlstand emporarbeitete,
hat ihre Anhänglichkeit an die Hei
math iiiirch Stiftung eines Kapitals
von 50,00 M. bewiesen. Tie Maria
Claußen'Familien-Stistung- " ist vom
Kaiser bereits bestätigt. Die Zinsen
sind zunächst zur Unterstützung bedürf-
tiger Verwandten bestimmt ; in zwei
ter Linie kommen Einwohner unseres
Kirchspiels in Betracht.

Provinz Westfalen.
Js er lohn. Ein Fuhrmann der

Speditionsfirma Scherer versuchte
auf der abschüssige Dicken Thurm
straße seine wild gewordenen Pserde
herumzureißen, Ter Wagen pürzte
um und begrub den Wagen llhrer un-

ter sich, wobei ihm die Hirnschale
zerschmettert wurde. Ter Bedan
ernswcrthc starb sosort. Da die
Straße sehr belebt war, hätten leicht
noch größere Unfälle vorkommen
können. .

Paderborn. Einen traurigen
Tod sand der hiesige vielbeschäftigte
Thierarzt K. Berger, der schon seit
mehreren Wochen schwcrniüthig war.
Dieser Tage ging er, unter dem Bor
geben, nach dem Pferde schauen zu
wollen, aus dem Hanse und stürzte
sich, nur nothdürflig bekleidet, in der
Nähe ven Ncuhaus in die Pndcr, aus
der er nach einer Stunde als Leiche
gezogen wurde,

Münster. Ein wgen Mordes
seit 15 Jahren steckbrieflich verfolgter
Mensch wurde dem hiesigen Gerichts
gefäugiiisse zugeführt. Er hatte f. Z.,
als Deserteur eingcsangcu, aus dem
Transport zu seineiuTruppentheil den
militärischen Begleiter erstochen und
dann die Flucht ergrissen. Während
der ganzen Zeit hat er pd) unter frein
dem Namen als Arbeiter bei fahren
den Künstlern umhcrnctrieben, bis ihn
der Zufall von dem Münsler'schen
Jahrmarkt aus nach Bordhorst sührte.
Tort wurde er von dem Gcnsdarm
erkannt, der früher sein Nnterosflzier
gewesen war.

Ah den. Das Hans desGastwirlhs
Johannes Schlüter brannte Nacht
mit allen Vorräthen total nieder

Freie Städte.
Bremen. Das 100jährige Jubi

länm dci hiesigen nordmnerilaniichen
Consnlats wurde vom Berns, onsul
Mr. Keenan durch ein Festessen gefei-

ert, zu dem von auswärts für den
plötzlich verhinderten nordanierikani
sehen Botschafter in Berlin, Herrn
Rumpon, der erste Se,retär der Bot
schait. I. B. Jackson, serner Vertreter
der Ver. Staaten in Hamburg, Han
nover, Magdeburg, Leipzig, Anna
berg und Chemnitz erschienen. Au
Bremen waren Vertreter des Senat,
der Handelskammer, de Norddeut
schen Llovd. der öausmannschast und
des Gelehrtenstande anwesend. Con-su- l

Seenan feiert Kaiser Wilhelm II.
als Hort dkS Frieden?, Bürgermeister
A. Gröning die Vereinigte Staaten
und deren Präsidenten, Georeie Wash
ington errichtet hier ant Anregung
des bremischen au manns Delius vor
100 Jahren endgiiliig ein Eonsuiat.
Von I7i)fi an bat e es ierJahirtlinte
lang derbrcmiiche ausmann Wiche!
Hausen iiine. Bremen führt heute
von den Vereinig en Staaten 224
Millionen Mqrt ein acaen 13 vor 00

scher von sirnach, Ehtrurg tn Winter,
thut, gewühlt.

Internationale Post'Con
grest in Masliington.

I der kommenden Session wird der

Tongreß ersucht werde, eine Posten
in das allgemeiiie Budget aufzunch
men, um die Koste für den inlerna
tionnlen welcher im
nächsten Jahre in Washington abge
hatten werden svll, zu decken. Es wird
dies das erste Mal sein, daß die Tele

gaten zum in den

Vereinigten Staaten zusanimciitrcteu,
und unsere Regieruug wird da zu n

haben, daß sie die Gäste der Na-tiv- n

ebenso herzlich zu emp'angcii und
brillant z sctiren versteht, wie vor

einigen Jahre die österreichische und
andere euroväifche Regierungen,

Es ist in Verbindung damit inleres-san- t,

darauf hin;mi'ei;eii, daß die
Washingtoner Regierung einen we

sentlichc Antheil an dem Zustande
kommen des Wcltpost-Vcrein- s hat.
Als diese Idee zuerst angeregt wr
den, nah: der damalige Generalpost
meister, Monigomerii Blair, dieselbe
mit großem Enthusiasmus auf und ei
von ihmversaitesRuüdschreiben ward

in 4. August I8L2 durch das Staats
Departement an alle Regierungen
übermittelt, mit denen die Vcr. 2laa-te-

damals diplomatische Bezieh:!
gen unterhielten. Die Folge davoi
war die erste im Mai 13 zu Paris
abgehaltene Eon'erenz, an welcher
Telegaten von England, Frankreich,
Oesterreich, Preußen, Dänemark,
Portugal, Holland, Italien, den Hau
sastädten, Eosta Rica und Hawaii
theilnahmen.

Nach Dtägigcn Berathungen wurde
da erste Reglement, 3 t Artikel ent-

haltend, angenommen. In den ver
ftossene 80 Jahre wurden außer
jenem ersten Pariser Post Eongreß
vier andere abgehalten, in Bern, in

Paris, Lissabon und Wien. Der
leite gestaltete sich in Bezug auf die
dabei gebotenen Festlichkeiten beson-

ders glänzend. Tcr nächste wird also
im kommenden Jalire in Washington
obgchalicn werden. Das Progranini
snr denselben wird bereits im ö enc

ralpstaml vorbereitet.


